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1 AVR-Ctrl Lib

1 AVR-CtrlLib

Die aktuellste \ersion dieses Dokumments ist immer unter
http://www.li-pro.net/projects/avr/ verfugbar.

Das Paket "AVR-Ctrl Lib” bietet fir die spezielle AVR Hardware "AVR-Ctrl” eine
Sammlung wichtiger Standardfunktionen, um mit den vorhandene Ein- und Ausgabe-
einheiten schnell und effektiv zu arbeiten. Die Bibliothek wurde gezielt hurdfe
Benutzung in Verbindung mit dem GNU C Compiler und der avr-libc entwicklet. Es
existieren einige AP Adaptionen zum CodeVision C Compiler.

Zu beachten:
Dieses Dokument unterliegtaifigen Veédnderung. Daher kann es falsche oder
nicht korrekte Informationen enthalten. Solltest Du solche Stellen finden, dann
schicke eine Email mit der Beschreibung und wendgtith der Berichtigung
des Fehlers alinz@li-pro.net. Ebenso sind Emails mit Anregungen und
Erganzungen zum Inhalt willkommen.

1.0.1 Unterstitzte Hardware

Die folgende Liste von Hardwarekomponenten des AVR-Ctrl werden bis jetzt von die-
ser Bibliothek untersittzt.

AVR CPU:

e at90s8535
e Prozessortakt 8 MHz (fest)

Eingabeeinheiten:
e Standard Tastaturfeld mit 5 Tasten an Port A

Ausgabeeinheiten:
e LED Balken an Port §1]
¢ Relais an Port B (indirekt durch LED Balken)
e alphanumerisches LCD an Port C; bis zu 4x64 Zeichen

Fur die folgenden Komponenten ist die Untéitgung in Zukunft geplant oder bereits
in Arbeit.

AVR CPU:
e atmegal63
e Prozessortakt konfigurierb§]

Eingabeeinheiten:
e Infrarotempéinger an Port D
e Temperatursensor an Port D
e Analog-Digital-Wandler an Port A
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2 avrctrl-lib Modul-Verzeichnis

Ausgabeeinheiten:
e PWM an Port D

Kommunikationsschnittstellen:

RS232 (UART) an Port D

Dallas "One Wire” Bus an Port [B]

I2C an Port D (?)

STDIN, STDOUT, STDERR an RS232 bzw. LCD (?)

sonstiges:
e Sondierung, Auswahl und Integration eines ScheduiledultiprozeRarbeit

Zu beachten:
[1] zusatzlich mit normierter Punkt- bzw. Balkengrafik
[2] wichtig fur die primitiven "delay” Funktionen
[3] zusammen mit Temperatursensor und anderen Bausteinen

2 avrctrl-lib Modul-Verzeichnis

2.1 avrctrl-lib Module

Hier folgt die Aufzihlung aller Module:

Unterbrechungen / VerzZigerungen (ungenau) 4
Tastaturfeld Unterstiitzung 7
LCD Untersttzung 9
LED Balken Unterstiitzung 16

3 avrctrl-lib Seitenindex

3.1 avrctrl-lib Zus atzliche Informationen

Hier folgt eine Liste mit zusammeng@&tigen Themengebieten:

Acknowledgments 20
Frequently Asked Questions 21
Liste der zu erledigenden Dinge 22
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4 avrctrl-lib Modul-Dokumentation

4 avrctrl-lib Modul-Dokumentation

4.1 Unterbrechungen / Verdgerungen (ungenau)

4.1.1 Ausfihrliche Beschreibung

#include <avrctrl/delay.h>

Diese Headerdatei deklariert ...

Noch zu erledigen:
macros to allow specifying delays directly in microseconds (with MCU clock fre-
qguency defined by the user). With constant delays, all floating point math would
be done at compile time.

Deklarationen unabhangig vom Systemtakt

#definedelay 9T()
#definedelay 8T()
#definedelay 7T()
#definedelay 6T()
#definedelay 5T()
#definedelay 4T()
#definedelay 3T()
#definedelay 2T()
#definedelay 1T()

Deklarationen mit Abhangigkeit vom Systemtakt

e void delayms(unsigned int msec)
e void delay.us(unsigned int usec)

4.1.2 Makro-Dokumentation

4.1.2.1 #define delaylT()
Wert:

asm volatile(  "nop\n\t" \

5)

Unterbricht die Augfihrung fir einen Intervall von 1 Systemtakt.
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4.1 Unterbrechungen / Verdgerungen (ungenau)

4.1.2.2 #define delay2T()
Wert:

asm volatile(  "nop\n\t" \
"nop\n\t" \

)

Unterbricht die Augfihrung fir einen Intervall von 2 Systemtakten.

4.1.2.3 #define delaydT()
Wert:

asm volatile(  "nop\n\t" \
"nop\n\t" \
"nop\n\t" \

Unterbricht die Augfihrung fir einen Intervall von 3 Systemtakten.

4.1.2.4 #define delayT()

Wert:

asm volatile(  "nop\n\t" \
"nop\n\t" \
"nop\n\t" \
"nop\n\t" \

Unterbricht die Augfihrung fir einen Intervall von 4 Systemtakten.

4.1.2.5 #define delaypT()

Wert:

asm volatile(  "nop\n\t" \
"nop\n\t" \
"nop\n\t" \
"nop\n\t" \
"nop\n\t" \

Unterbricht die Augfihrung fir einen Intervall von 5 Systemtakten.
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4.1 Unterbrechungen / Verdgerungen (ungenau)

4.1.2.6 #define delaysT()

Wert:

asm volatile(  "nop\n\t" \
"nop\n\t" \
"nop\n\t" \
"nop\n\t" \
"nop\n\t" \
"nop\n\t" \

Unterbricht die Augfihrung fir einen Intervall von 6 Systemtakten.

4.1.2.7 #define delay’T()
Wert:

asm volatile(  "nop\n\t" \
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"

—— — — — —

Unterbricht die Audfihrung fir einen Intervall von 7 Systemtakten.

4.1.2.8 #define delaydT()
Wert:

asm volatile(  "nop\n\t" \
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"

— - - - - -

Unterbricht die Augfihrung fir einen Intervall von 8 Systemtakten.

4.1.2.9 #define delay@T()
Wert:
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4.2 Tastaturfeld Unterstiitzung

asm volatile(  "nop\n\t" \
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"
"nop\n\t"

— - - - - - —

Unterbricht die Augfihrung fir einen Intervall von 9 Systemtakten.

4.1.3 Dokumentation der Funktionen

4.1.3.1 void delayms (unsigned intmse¢
Unterbricht die Audfihrung fir einen Intervall von Millisekunden.

Die Funktiondelay ms()unterbricht die Audihrung der aufrufenden Instarizrfmsec
Millisekunden. Die Unterbrechung kann durch Systemalétein, z.B. Interrupts, oder
durch die Zeit, die zum Bearbeiten des Aufrufs verwendet wird averért werden.

Der reguéire Jitter betigt etwa 0,29 % der Gesamtvégerung. Die Funktiodelay -
ms() benutzt den WDR Aufruf, um ein eventuelles Reset durch den Watchdog zu ver-
meiden.

Ruckgabe:
Die Funktiondelay ms() besitzt keinen Rckgabewert.

4.1.3.2 void delayus (unsigned intuseq
Unterbricht die Audfihrung fir einen Intervall von Mikrosekunden.

Die Funktiondelay us() unterbricht die Audihrung der aufrufenden Instanirfusec
Mikrosekunden. Die Unterbrechung kann durch Systemalitiit, z.B. Interrupts,
oder durch die Zeit, die zum Bearbeiten des Aufrufs verwendet wirdangdrt wer-
den.
Ruckgabe:

Die Funktiondelay us()besitzt keinen Rckgabewert.

4.2 Tastaturfeld Unterstiitzung

4.2.1 Austihrliche Beschreibung

#include <avrctrl/key.h>
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4.2 Tastaturfeld Unterstiitzung

Diese Headerdatei deklariert einen einfachen Low-Level Zugang zu den 5 Tasten unter-
halb des LCD. Es werden ausschlieRlich nur die 5 Bits beachtet, an denen auch Taster
angeschlossen sind (Bit 3..7). Die restlichen Bit 0..2 des KEY Port bleibeniiimber

Vor der Benutzung der KEY Funktionen, muf3 dieser Teil der Bibliothek kait -
init() initialisiert werden. Die Bibliothek stelliifr die Ermittlung gedickter Tasten die
Funktionkey scancode(pereit. Jeder Taste ist im Scancode ein Bit zugeordrigt. F
die einfache Auswertung sind diese Codes Bestandteil dieser Deklaration.

Noch zu erledigen:
Parametrisierungiber mehrere Ports verstreuter Bits.

Low-Level Zugriff

o #definekey.init()

o #define key_scancod@ (unsigned char)(AVRCTRILLIB _KEY _PORTIN &
KEY_SCANALL)

Scancodes

#defineKEY_SCAN.T1 _BV(7)
#defineKEY_SCAN.T2 _BV(6)
#defineKEY_SCAN.T3 _BV(5)
#defineKEY_SCAN.T4 _BV(4)
#defineKEY_SCAN.T5 _BV(3)
#defineKEY_SCANALL

4.2.2 Makro-Dokumentation

4.2.2.1 #define keynit()
Wert:

AVRCTRL_LIB_KEY_PORT_DDR = \
(AVRCTRL_LIB_KEY_PORT_DDR & “KEY_SCAN_ALL) | 0x00;

Initialisiert den KEY Port zur Biteingabe (alle 5 Bits). Dabei bleiben die unteren Bits
unbehandelt.

Ruckgabe:
Das Makrokey_init() besitzt keinen Rckgabewert.
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4.3 LCD Unterstutzung

4.2.2.2 #define KEYSCAN_ALL

Wert:

( KEY_SCAN_T1 \
| KEY_SCAN_T2 \
| KEY_SCAN_T3 \
| KEY_SCAN_T4 \
| KEY_SCAN_T5 )

Bitwert fur alle Tasten T1 bis T5 (Tastenmaske).

4.2.2.3 #define KEYSCAN_T1 _BV(7)

Bitwert fur Taste T1, erste von links.

4.2.2.4 #define KEYSCAN.T2 _BV(6)

Bitwert fUr Taste T2, zweite von links.

4.2.2.5 #define KEYSCAN_T3 _BV(5)

Bitwert fUr Taste T3, dritte von links.

4.2.2.6 #define KEYSCAN_T4 _BV(4)

Bitwert fur Taste T4, vierte von links.

4.2.2.7 #define KEYSCAN_T5 _BV(3)

Bitwert fur Taste T5, finfte von links.

4.2.2.8 #define keyscancode() (unsigned char)(AVRCTRLLIB _KEY _PORT_IN
& KEY _SCAN_ALL)

Liel3t den aktuellen Zustand der Tasten ein und liefert einen entsprechenden Scancode.
Rickgabe:

Das Makrokey_scancode(pibt den aktuellen Scancode alasigned char
zurick.

4.3 LCD Unterstutzung

4.3.1 Austihrliche Beschreibung

#include <avrctrl/led.h>
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4.3 LCD Unterstutzung 10

Diese Headerdatei deklariert Zwrhst einen Low-Level Zugangifdas LCD. Es wer-

den dabei 1 bis 4 Zeilen Displays mit bis zu 64 Zeichen je Zeile utitetstHI TACHI

LCD). Es wird immer von einer Nibble Kommunikation mit dem LCD ausgegangen.
Die Steuersignale RS, RD und EN sind am selben LCD Port frei definierbar. Das eine
unbenutzte Bit ist wie die Steuersignale zum Zeitpunktltleersetzung parametrisier-

bar und wird zur Laufzeit béicksichtigt.

Vor der Benutzung der LCD Funktionen, muf3 dieser Teil der BibliotheKadiinit()
initialisiert werden. Hierbei wird der Typ des LCD versighbeltiibergeben. Dieser
Schissel, lcdmatrix, hat folgenden Aufbau:

e Bit5..0:

— Anzahl der Zeichen je Zeile
— Werte zwischen O und 63, z.B.:

* 0x10: 16 Zeichen
e Bit7..6:

— Anzahl Zeilen
— Werte zwischen O und 3, z.B.:

0: wie 3 (Kompatibiliit)

*
x 1:1 Zeile
x 2:2 Zeilen
x 3.4 Zeilen
Noch zu erledigen:
Beseitigung der unklaren Nummerierunig flie Anzahl Zeichen je Zeile in Icd
matrix, oder anders; Was ist bei Anzahl gleich Null(0) ?

Low-Level Zugriff / Brajer Vlado Konformit at

#definelcd_controlD, C, B)

void lcd_init (unsigned char lcanatrix)
void Icd_cls (void)

void lcd_home(void)

void Icd_goto (unsigned char addr)
void lcd_ctrl (unsigned char control)
void Icd_putch(unsigned char data)
void lcd_print10(unsigned long x)
void lcd_print2 (unsigned char x)
void lcd_print3 (unsigned int x)

void lcd_print5 (unsigned int x)

void lcd_printbin (unsigned char x)
void lcd_printf (const chakformat,...)
void lcd_printhex(unsigned char x)
void lcd_putstr(unsigned chaxdata)
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4.3 LCD Unterstutzung

11

CodeVision Konformitat

#definelcd_cleax) lcd_cls()

#definelcd_putcha(C) lcd putch((unsigned char)(C))
#definelcd_putqS) lcd putstr((unsigned cha)(S))
#define_lcd_ready() delayms(2)

void Icd_gotoxy (unsigned char x, unsigned char y)

void _lcd_write_data(unsigned char data)

4.3.2 Makro-Dokumentation

4.3.2.1 #definelcd_ready() delay.ms(2)

Wartet, bis das LCD zur Kommunikation bereit ist.

Ruckgabe:
Das Makro_lcd_ready()besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.2.2 #define Iccclear() led_cls()

Ruckgabe:
Das Makrolcd_clear()besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.2.3 #define lcdcontrol(D, C, B)

Wert:
Icd_ctrl((unsigned char)( \
(D) << 2)
I ((©) <<1)
I ()]
Parameter:

D gibt mit ungleich Null an, ob das Display aktiv ist.
C gibt mit ungleich Null an, ob der Cursor aktiv ist.
B gibt mit ungleich Null an, ob der Cursor blinkt.

Rickgabe:
Das Makrolcd_control() besitzt keinen Rckgabewert.

void lcd_write_byte (unsigned char addr, unsigned char data)

)
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4.3 LCD Unterstutzung

12

4.3.2.4 #define Icdoutchar(C) lcd _putch((unsigned char)(C))

Ruckgabe:
Das Makrolcd_putchar()besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.2.5 #define lcdouts(S) lcd putstr((unsigned char *)(S))

Ruckgabe:
Das Makrolcd_puts()besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3 Dokumentation der Funktionen

4.3.3.1 void_lcd_write _data (unsigned chardata)

Parameter:
data ist das auszugebende Zeichen.

Rickgabe:
Die Funktion_lcd_write_data()besitzt keinen Bckgabewert.

4.3.3.2 void lcdcls (void)

Rickgabe:
Die Funktionlcd_cls() besitzt keinen Bckgabewert.

4.3.3.3 void Icdctrl (unsigned char control)

Bit O : cursor blink on(1) / off(0) Bit 1 : cursor on(1) / off(0) Bit 2 : display on(1) /
off(0)
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4.3 LCD Unterstutzung

Parameter:
control ist die Maske mit den enthaltenen Anweisungen.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_ctrl() besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3.4 void Icdgoto (unsigned charaddr)

Parameter:
addr gibt die Adresse im Datenspeicher des LCD an.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_goto() besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3.5 void Icdgotoxy (unsigned charx, unsigned chary)

Parameter:
x gibt die X-Koordinate im Datenspeicher des LCD an.

y gibt die Y-Koordinate im Datenspeicher des LCD an.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_gotoxy() besitzt keinen BRckgabewert.

4.3.3.6 void Icdhome (void)

Rickgabe:
Die Funktionlcd_home()besitzt keinen BRckgabewert.
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4.3 LCD Unterstitzung 14

4.3.3.7 void Icdinit (unsigned char Icd_matrix)

Parameter:
Icd_matrix definiert den Typ des LCD. Sieltgruppenbeschreibung

Rickgabe:
Die Funktionlcd_init() besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3.8 void lcdprint10 (unsigned longx)

Parameter:
X ist die auszugebende Zahl.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_print10() besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3.9 void lcdprint2 (unsigned char x)

Parameter:
X ist die auszugebende Zahl.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_print2() besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3.10 void lcdprint3 (unsigned int x)

Parameter:
X ist die auszugebende Zahl.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_print3() besitzt keinen BRckgabewert.
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4.3 LCD Unterstutzung 15

4.3.3.11 void lcdprint5 (unsigned int x)

Parameter:
X ist die auszugebende Zahl.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_print5() besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3.12 void lcdprintbin (unsigned char x)

Parameter:
X ist die auszugebende Zahl.

Rickgabe:
Die Funktionlcd_printbin() besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3.13 void Icdprintf (const char * format, ...)

Parameter:
format ist der Formatstring.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_printf() besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3.14 void lcdprinthex (unsigned char x)

Parameter:
X ist die auszugebende Zahl.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_printhex()besitzt keinen Rckgabewert.
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4.4 LED Balken Unterstiitzung

16

4.3.3.15 void lcdputch (unsigned chardata)

Parameter:
data ist das auszugebende Zeichen.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_putch()besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3.16 void Icdputstr (unsigned char « data)

Parameter:
data zeigt auf die auszugebende Zeichenkette.

Rickgabe:
Die Funktionlcd_putstr()besitzt keinen Rckgabewert.

4.3.3.17 void Icdwrite _byte (unsigned charaddr, unsigned chardata)

Parameter:
addr gibt die Adresse im Datenspeicher des LCD an.

data ist das auszugebende Zeichen.

Ruckgabe:
Die Funktionlcd_write_byte() besitzt keinen BRckgabewert.

4.4 LED Balken Unterstlitzung
4.4.1 Ausfihrliche Beschreibung

#include <avrctrl/led.h>

Diese Headerdatei deklariert Zghst einen Low-Level Zugangf den LED Balken.
Dabei werden immer exakt 8 Bits (LEDs) des LED Ports benutzt. Der LED Port ist auf
Port B festgelegt.
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4.4 LED Balken Unterstitzung 17

Dariiber hinaus existiert eine zur Laufzeit parametrisierbare LED Grafik mit Normie-
rung. Hierbei kann man den Nullpunkt zwischen der untersten und der obersten LED
frei definieren und wenndatig nachtaglich verschieben. Somit ist die Anzeige von
positiven und negativen Wertendmlich. Diese Bnnen dann je nach Einstellung als
Punkt (eine LED) oder als Balken in Bezug zum Nullpunkt dargestellt werden.

Vor der Benutzung der LED Funktionen, muf3 dieser Teil der BibliotheKexiinit()
initialisiert werden.

Die Arbeitsweise der LED Grafik wird durch zwei interne Parameter bestimmt, welche
mit led graphcontrol() verandert werden &nnen. Alle Ausgaben @ssen dann mit
led_graphput() erfolgen.

Mit der Funktionled.graphcontrol() wird ein Optionsfeldibergeben, ssen Bits fol-
gende Bedeutung haben:

e BitO:
— rickgesetzt(0): Punktgrafik
— gesetzt(1): Balkengrafik
e Bit3..1:
— Position des Bezugs- bzw. Nullpunkts
— Werte zwischen Ound 7, z.B.:

* Null(000): unterste LED an Bit O des LED Ports
x Sieben(111): oberste LED an Bit 7 des LED Ports

e Bit7..4:

— bedeutungslos, nicht interpretiert

Noch zu erledigen:
Parametrisierungiber mehrere Ports verstreuter Bits.

Low-Level Zugriff

#defineled.init()

#defineled_cls()

#defineled_cleax) led_cls()

#defineled_put(BITSET)

#defineled_ge() (unsigned char)(AVRCTRILIB _LED_PORT.IN) \

Balkengrafik

#defineLED_BAR (_.BV(0))

#defineLED_POINT (~(_BV(0)))

#defineLED_MARGIN(M) (((M) & 0x7) << 1)

void led_graphcontrol (int led_maxlevel, signed char ledptions)
void led_graphput (int bitsetlevel)
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4.4 LED Balken Unterstitzung 18

4.4.2 Makro-Dokumentation

4.4.2.1 #define LEDBAR (_BV(0))

Bytewert zum Aktivieren der LED Balkengrafik.
4.4.2.2 #define lectlear() led.cls()

Macht das Gleiche wiked cls(). Setzt alle Bits auf den inaktiven Zustand (OFF value).

Ruckgabe:
Das Makroled clear()besitzt keinen Rckgabewert.

4.4.2.3 #define lectls()
Wert:

AVRCTRL_LIB_LED_PORT = AVRCTRL_LIB_LED_OFF; \

Setzt alle Bits auf den inaktiven Zustand (OFF value).

Ruckgabe:
Das Makroled cls() besitzt keinen Rckgabewert.

4.4.2.4 #define ledhet() (unsigned char)(AVRCTRL_LIB _LED _PORT.IN) \
Gibt den Wert der aktuell gesetzten LED Ausgabebitsizkr
Ruckgabe:

Mit dem Makroled get()wird das aktuelle Bitmuster vom LED Port gelesen und
alsunsigned char  zurickgegeben.

4.4.2.5 #define lednit()
Wert:

AVRCTRL_LIB_LED PORT DDR = Oxff; \
led_cls(); \
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4.4 LED Balken Unterstitzung 19

Initialisiert den LED Port zur Byteausgabe (alle 8 Bits) und setzt alle Bits auf den
inaktiven Zustand (OFF value).

Ruckgabe:
Das Makroled.init() besitzt keinen Bckgabewert.

4.4.2.6 #define LEDMARGIN(M) (((M) & 0x7) << 1)
Bytewert zum Festlegen des Null- bzw. Bezubgspunkieslie LED Grafik.

4427 #define LEDPOINT (~(_-BV(0)))
Bytewert zum Aktivieren der LED Punktgrafik.

4.4.2.8 #define lecbut(BITSET)
Wert:

AVRCTRL_LIB_LED_PORT = (unsigned char)(BITSET); \

Setzt alle Bits auf den angegebenen Wert bitset.

Parameter:
BITSET ist vom Typunsigned char  und wird als auszugebendes Bitmuster
interpretiert.

Rickgabe:
Das Makroled_put() besitzt keinen Bckgabewert.

4.4.3 Dokumentation der Funktionen

4.4.3.1 void ledgraph_control (int led_maxleve] signed charled_optiong
Verandert die interne Arbeitsweise der LED Grafik.

Als Basisinitialisierung der LED Grafik ist die unterste LED als Nullpunkt eingestellt
(Bit 0) und es gibt keine Normierung. Die Funkltited graphput() verhalt sich somit
wie led_put().

Mit der Funktionled_graphcontrol()kann diese Arbeitsweise \@ndert werden. Hier-
zu wird der maximal darstellbarer Realwert lethxlevel fir die Normierung und das
Optionsfeld ledoptionsiibergeben.
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Parameter:
led.maxlevel ist der maximal darstellbarer Realwert und wikigh fdie Normie-
rung benutzt. Der Wert muf3 ungleich Null unad@er 8 oder kleiner -8 sein.
Erfullt der Wert diese Regel nicht, wird die Normierung deaktiviert. Der Wert
kann auch negativ sein. Dann sollte der Bezugspunkt (Nullpunkt) auf einen
Wert gio3er Null gesetzt werden.

led_options definiert die Arbeitsweise der LED Grafik. Siefuppenbeschrei-
bung

Ruckgabe:
Die Funktionled_graphcontrol() besitzt keinen Rckgabewert.

4.4.3.2 void ledgraph_put (int bitsetlevel

Gibt einen Wert als LED Grafik aus.

Je nach Parametrisierung duted_graphcontrol()wird mit dieser Funktion deiiber-
gebene Wert zuichst normiert und dann als Grafik ausgegeben.

Zu beachten:
Ist keine Normierung eingestellt, so wird der angegebene Wetetjiut() direkt
als Bitmuster ausgegeben!

Parameter:
bitsetlevel ist eine positive oder negative ganze Zabhl, die je nach Konfiguration
der LED Garfik angezeigt wird.

Ruckgabe:
Die Funktionled_graphput() besitzt keinen BRckgabewert.
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5.2 Frequently Asked Questions

1. Was bedeutet AVR-Ctrl ?

2. Warum gibt es diese Bibliothek ?

AVR-Citrl ist der Name iir ein spezielles AVR Board Design. Es stammt von der deut-
schen AVR Portalseitettp://www.mikrocontroller.com und kann von dort
als Bausatz oder unbéskte Platine bezogen werden.

Zuriick zuFAQ Index
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Im Frihjahr 2002 begann ich, mich in meiner Freizeit intensiv mit der Programmierung
von AVR Controllern zu besdéiftigen. Hierzu bedtigte ich eine kleine, preiswerte
Hardware mit einem AVR mittlerer Leistungsklasse. Die Wahl fiel schnell auf AVR-
Ctrl. Ferner war es mein Ziel, ausschlieBlich mit "freien” Entwicklungswerkzeugen,
in erster Linie dem GNU C Compiler, unter dem "freien” Betriebssystem Linux zu
programmieren. Die mei3ten Anwendung&nAVR-Ctrl wurden und werden mit dem
komerziellen C Compiler "CodeVision” erstellt. Dieser Compiler ist aber nicht "frei”
und nur fir M$ Windows erfltlich.

Mit dieser Bibliothek soll die Myglichkeit geschaffen werden, mit dem GNU C Com-
piler ebenso effizient und schnell wie unter CodeVision AnwendungedyR-Citrl

zu erstellen. Zuachst liegt der Schwerpunkt bei der breiten Unieming der vor-
handenen Hardwarekomponenten. Parallel dazu soll aber auch die API Koatarmit
CodeVision gewahrt bleiben.

Zuruck zuFAQ Index

5.3 Liste der zu erledigenden Dinge

Gruppe avrctrl _delay macros to allow specifying delays directly in microseconds
(with MCU clock frequency defined by the user). With constant delays, all floa-
ting point math would be done at compile time.

Gruppe avrctrl _key Parametrisierungber mehrere Ports verstreuter Bits.

Gruppe avrctrl _Icd Beseitigung der unklaren Nummerierurig tlie Anzahl Zeichen
je Zeile in lcdmatrix, oder anders: Was ist bei Anzahl gleich Null(0) ?

Gruppe avrctrl _led Parametrisierungber mehrere Ports verstreuter Bits.

Erzeugt am Thu Feb 6 21:19:29 2003ifr avrctrl-lib von Doxygen



Index

-lcd_ready lcd_printhex, 14
avrctrllcd, 10 lcd_putch,14
_lcd_write_data lcd_putchar,11
avrctrllcd, 11 lcd_puts,11
lcd_putstr,15
avrctrLdelay lcd_write_byte, 15
delay1T, 3 avrctrLled
delay 2T, 4 LED_BAR, 17
delay 3T, 4 led_clear,17
delay 4T, 4 led.cls,17
delay5T, 4 led get, 17
delay6T, 5 led_graphcontrol, 18
delay 7T, 5 led_graphput, 19
delay 8T, 5 lecLinit, 17
delay 9T, 5 LED_MARGIN, 18
delayms, 6 LED_POINT, 18
delayus,6 led_put, 18
avrctrlLkey
key_init, 7 delay 1T
KEY_SCANALL, 8 avrctrl.delay,3
KEY_SCAN.T1,8 delay 2T
KEY_SCAN.T2,8 avrctrL.delay,4
KEY_SCAN.T3,8 delay 3T
KEY_SCAN.T4,8 avrctrl.delay,4
KEY_SCAN.T5, 8 delay 4T
key_scancode3 avrctrl.delay,4
avrctrllcd delay 5T
lcd_ready,10 avrctrLdelay,4
_lcd_write_data,11 delay.6T
Icd_clear,10 avrctrl.delay,5
lcd_cls, 11 delay.7T
Icd_control,10 avrctrl.delay,5
lcd_ctrl, 11 delay 8T
Icd_goto, 12 avrctrlL.delay,5
Icd_gotoxy,12 delay 9T
lcd_home,12 avrctrl.delay,5
lcd.init, 12 delayms
lcd_print10,13 avrctrL.delay,6
lcd_print2,13 delay.us
lcd_print3,13 avrctrl.delay,6
lcd_print5,13 FAQ, 20

lcd_printbin, 14
lcd_printf, 14 key_init




INDEX

24

avrctrLkey, 7
KEY _SCANALL
avrctrlkey, 8
KEY_SCAN.T1
avrctrLkey, 8
KEY_SCAN.T2
avrctrLkey, 8
KEY_SCAN.T3
avrctrlkey, 8
KEY_SCAN.T4
avrctrLkey, 8
KEY_SCAN.T5S
avrctrLkey, 8
key_scancode
avrctrLkey, 8

LCD Unterstitzung,9

Icd_clear
avrctrllcd, 10
Icd_cls
avrctrllcd, 11
Icd_control
avrctrlicd, 10
lcd_ctrl
avrctrlled, 11
lcd_goto
avrctrllcd, 12
Icd_gotoxy
avrctrllcd, 12
Icd_home
avrctrllcd, 12
lcd_init
avrctrllcd, 12
Icd_print10
avrctrllcd, 13
lcd_print2
avrctrllcd, 13
lcd_print3
avrctrllcd, 13
lcd_print5
avrctrllcd, 13
lcd_printbin
avrctrlicd, 14
lcd_printf
avrctrlicd, 14
Icd_printhex

avrctrllcd, 14
lcd_putch
avrctrllcd, 14
lcd_putchar
avrctrlled, 11
lcd_puts
avrctrllcd, 11
lcd_putstr
avrctrlicd, 15
Icd_write_byte
avrctrlled, 15

LED Balken Unterditzung,15

LED_BAR

avrctrlled, 17
led_clear

avrctrlled, 17
led.cls

avrctrlled, 17
led_get

avrctrlled, 17
led_graphcontrol

avrctrlled, 18
led graphput

avrctrlled, 19
led.init

avrctrlled, 17
LED_MARGIN

avrctrlled, 18
LED_POINT

avrctrlled, 18
led_put

avrctrlled, 18

Tastaturfeld Untergtizung,7

Unterbrechungen

| Vetmgerungen
(ungenau)3
unterstitzte Hardwarel

Erzeugt am Thu Feb 6 21:19:29 2003ifr avrctrl-lib von Doxygen



	AVR-Ctrl Lib
	Unterstützte Hardware

	avrctrl-lib Modul-Verzeichnis
	avrctrl-lib Module

	avrctrl-lib Seitenindex
	avrctrl-lib Zusätzliche Informationen

	avrctrl-lib Modul-Dokumentation
	Unterbrechungen / Verzögerungen (ungenau)
	Ausführliche Beschreibung
	Makro-Dokumentation
	Dokumentation der Funktionen

	Tastaturfeld Unterstützung
	Ausführliche Beschreibung
	Makro-Dokumentation

	LCD Unterstützung
	Ausführliche Beschreibung
	Makro-Dokumentation
	Dokumentation der Funktionen

	LED Balken Unterstützung
	Ausführliche Beschreibung
	Makro-Dokumentation
	Dokumentation der Funktionen


	avrctrl-lib Zusätzliche Informationen
	Acknowledgments
	Frequently Asked Questions
	Liste der zu erledigenden Dinge


